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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 3 2 0 / 2 0 2 0 / B V    
Datum: 

09.09.2020 

Federführung: 

Dezernat V, Kämmereiamt 

Beteiligung: 

Dezernat III, Kulturamt 
Dezernat III, Kurpfälzisches Museum 

Betreff: 

Erbschaft des Künstlers Wassili Lepanto 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Beschlus-
sempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

24.09.2020 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 08.10.2020 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 12. Oktober 2020 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt der Annahme des Vermächtnisses des Künstlers Wassili Lepan-
to zu. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 keine  

  

Einnahmen:  

 8 Bilder im Gesamtwert von circa 93.000 Euro 

  

Finanzierung:  

 keine  

  

Folgekosten:  

 keine  

  

 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Gemäß dem Testament von Herrn Lepanto (geboren als Vassilios Loukopoulos) erklärt er 
seine geschiedene Frau Leena Ruuskanen zur Alleinerbin seiner Bilder und seines vor-
handenen Vermögens. Das Testament wurde mit der Auflage versehen, dass der Stadt 
Heidelberg Vermächtnisse, in Form von acht Bildern, des Künstlers zustehen. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 24.09.2020 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 08.10.2020 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Herr Lepanto, verstorben am 30.08.2018, zuletzt wohnhaft in Heidelberg, Friedich-Ebert-Anlage 27, 
hat in seiner letztwilligen Verfügung seine geschiedene Frau Leena Ruuskanen als Alleinerbin sei-
ner Bilder und seines Vermögens erklärt. Das Testament war mit einer Auflage versehen, wodurch 
der Stadt acht Bilder zustehen. Davon erhält die Stadt drei Bilder über das Kulturamt und fünf an 
das Kurpfälzische Museum. 

Jene drei Bilder, die in den Besitz des Kulturamtes übergehen, sollen in den Geschäftsräumen von 
Herrn Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner angebracht werden. Damit soll eine würdige Dauerprä-
senz der Gemälde Wassili Lepantos an prominenter Stelle im Rathaus der Stadt Heidelberg ge-
schaffen werden. Die Gemälde wurden mit Herrn Prof. Dr. Würzner persönlich gesichtet und aus-
gewählt. 

Die fünf Werke des Kurpfälzischen Museums sollen dort dauerhaft bewahrt und gegebenenfalls für 
temporäre Ausstellungen verwendet werden. Bei Bedarf können sie als Leihgaben für Sonderaus-
stellungen außerhalb des Kurpfälzischen Museum Heidelberg zur Verfügung gestellt werden. 

Mit dem Vollzug des Testaments soll eine offizielle Übergabe der acht Gemälde gestaltet werden, 
die damit in den Besitz der Stadt Heidelberg übergehen. 
 
Das Nachlassvermögen wird auf einen Betrag in Höhe von circa 93.000 Euro geschätzt. 

Wir bitten um Zustimmung. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Keine. 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
 

gezeichnet 
Hans-Jürgen Heiß 
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